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Treten Sie  e in in das  mag ische Univer sum der Häkelkunst !  Auf den er sten Bl ick 
mag hier  a l les  sehr  kompl iz ier t  er scheinen, aber  es  i s t  v ie l  le ichter , a ls  Sie  denken. 

Tun Sie  es  den Archäologen gle ich, die  sorgfä l t ig , Schicht  um Schicht , nach ver-
borgenen Schätzen ver sunkener Städte g raben. Blät tern Sie  dieses  Buch zunächst 
e inmal  Sei te  für  Sei te  in  a l ler  Ruhe durch. Lesen Sie  e in paar  Anle i tungen hier , 
e in paar  Erklärungen dor t  und sehen Sie  s ich dabei  die  Fotos an. Auf diese Weise 
machen Sie  s ich nach und nach mit  den Fachbegr i f fen, den Symbolen und den 
Techniken ver traut . 

Und wenn Sie  s ich nach sorgfä l t igem Herantasten zum Kern der  Sache vor-
gearbei tet  haben, g i l t  es , e inen bequemen Si tzplatz  zu suchen, Häkelnadel  und 
Garn in die  Hand zu nehmen und e infach anzufangen. Üben Sie  Luftmaschen, 
Kettma schen sowie a l l  d ie  anderen Grundmaschen und schauen Sie  s ich dabei 
die  Schr i t t - für-Schr i t t -Fotos genau an. Sie  werden über rascht  fests te l len, dass  es 
wirk l ich nicht  so schwier ig  i s t , wie  es  auss ieht .

Und wie der  französische Sprachwissenschaft ler  Champol l ion e inst  die  Hiero-
glyphen des Ste ins  von Rosette  entz i f fer te , s ind Sie  nun im Begr i f f , s ich e ine ganz 
neue Sprache anzueignen, mit  e igenen Fachbegr i f fen, Abkürzungen und vor a l lem 
mit  e iner  ganz e igenen, aus Kreisen und Str ichen bestehenden Schr i f t . Und, oh 
Wunder, schon bald werden Sie  diese  Symbole auf  Anhieb ver stehen: Sie  s ind an 
der  Tür zur Schatzkammer angelangt .

Nun sol l ten Sie  er st  e inmal  in a l ler  Ruhe mit  unter schiedl ichen Garnen exper i-
ment ieren. Das macht  v ie l  Spaß und Sie  können zudem aus den Arbei tsproben mit 
e in paar  Handgr i f fen bere i ts  Ihre er sten Schätze her ste l len – etwa e in Etui  oder 
e in Sofakissen. 

Und dann werden Sie  endl ich auch die  wahren Schätze zutage fördern: Schals , 
Halsschmuck, Handstulpen, Jäckchen, Taschen und vie les  andere mehr. Es geht 
doch nichts  über  das  erhebende Gefühl , d ie  se lbst  gefer t igten Arbei ten am Ende 
sto lz  zur  Schau zu ste l len. Der Erfolg is t  Ihnen s icher  und die  Arbei t  daran wird 
Ihnen g roße Freude machen. 

        Mar ion Madel
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d i e  t e C h n i k

Wie bei  jeder  Technik, so müssen Sie  s ich auch beim Häkeln zunächst  e inmal  die 
Grundlagen aneignen. Nur keine Panik –  wenn Sie  Schr i t t  für  Schr i t t  vorgehen 
und s ich dabei  genau nach den Anle i tungen in diesem Buch r ichten, haben Sie  a l le 
Trümpfe in der  Hand. Und Sie  werden sehen, dass  das , was Ihnen anfangs so kom-
pl iz ier t  er schien, am Ende gar  nicht  besonders  schwer is t  und vor a l lem großen 
Spaß macht .
Um dabei  e in opt imales  Ergebnis  zu erz ie len – e in g le ichmäßiges  Muster  und e ine 
weiche, geschmeidige Textur – , muss man a l lerdings e in paar  Regeln befolgen: 
zum Beispie l  e ine Häkelnadel  verwenden, die  in der  Stärke zum Garn passt . Auch 
die  Fachbegr i f fe  wie  Luftmaschen, Stäbchen, Noppen oder Picots  sowie deren 
g raf ische Darste l lung sol l te  man beher r schen.
Wenn Sie  die  Lekt ionen in diesem Buch e ine nach der  anderen durcharbei ten, wer-
den Sie  das  Häkeln wie von se lbst  er lernen und immer wieder  neue Werke in den 
Händen hal ten. Al lmähl ich verfe inern Sie  dabei  Ihre Technik und Fingerfer t igkei t , 
b is  Sie  am Ende so wei t  s ind, dass  Sie  Ihrer  e igenen Fantas ie  fre ien Lauf lassen 
können.
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d a s  g a r n : 
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Man kann im Grunde jede Ar t  von Garn zum Häkeln verwenden. Welches Garn 
Sie  s ich aussuchen, wird von Ar t  und Größe der  Arbei t  abhängen. Sol l  es  e in 
Kle idungsstück oder  e in dekorat ives  Objekt  werden? Für e ine Str ick jacke verwen-
det  man se lbstver ständl ich nicht  dasse lbe Garn wie für  e inen Babypul lover. Jedes 
Projekt  erforder t  a lso e ine spezie l l  ausgewählte  Garnsor te .

Häkelgarn g ibt  es  natür l ich im Handarbei tsgeschäft  zu kaufen, doch Sie  können 
es  auch über den Spezia l-Versandhandel  und über das  Internet  beziehen. Je  nach 
Herste l ler  und Modetrend g ibt  es  dabei  e ine r ies ige Auswahl  an Farben. 

Bei  den Fasern, aus denen Garn hergeste l l t  wird, g ibt  es  v ier  Hauptkategor ien:
– Pf lanzenfasern
– Tier ische Fasern
– Viskosefasern
– Synthet ische Kunstfasern auf  Erdölbas is

Diese Fasern ze ichnen s ich jewei ls  durch ganz best immte Merkmale und Eigen-
schaften aus. Manche Garnsor ten bestehen aus Mischungen von Fasern ver schie-
dener Kategor ien. 

1  –  p F l a n Z e n F a s e r n

Baumwol le  wird  zum Häke ln  besonder s  häuf ig  verwendet , vor  a l l em für  zar te 
Sp i tze . Früher  häke l t e  man aus  sehr  f e inem Garn  Bor ten  und Sp i tzenbesä tze  für 
Dessous  und Babyk le idung . 
E in  wen ig  fe s te r  i s t  das  f e ine  Baumwol lgarn , das  zur  Her s te l lung  der  I r i schen 
Häke l sp i t ze  oder  Guipure  verwendet  w i rd . Es  i s t  besonder s  be l i eb t  für  Z ie r - 
und Tischdecken , da  es  sehr  f e s t  gezwi rn t  und dadurch  re iß fes t , dauerhaf t  und 
formbes tänd ig  i s t . 
Baumwol lgarn  wi rd  be i  hohen  Temperaturen  ge färb t  und i s t  daher  sehr  fa rbecht . 
Je  nach  Her s te l lungsmethode  und Behand lung  der  Fasern  unter sche ide t  man 
ver sch iedene  Garnsor ten :

•  Ägyptische Baumwolle, auch Fil  d’Écosse genannt , hat  e ine  se id ig  g länzende 
Oberf läche und besteht  aus  den längsten Fasern der  Baumwol le . S ie  e ignet  s ich 
besonder s  gut  für  dekorat ive  Arbei ten. 

gut zu
Wissen

— ◆ —

das garn
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•  Merzer isier te Baumwolle hat  e inen se idenar t igen Glanz, der  durch die  Ver-
edelung des Garns mit  Natronlauge erz ie l t  wird. Das Garn wird dadurch beson-
der s  fest  und stabi l  und is t  somit  gut  zum Häkeln von Spitze geeignet . 

•  Perlgar n i s t  ebenfal ls  merzer is ier t  und le icht  gezwirnt . Es is t  sehr g lat t  und 
glänzend und daher gut  geeignet  für  Sommerkle idung sowie dekorat ive Detai ls. 

•  Naturbaumwolle wird nicht veredelt  und hat  daher e ine matte, weiche Ober-
f läche. Sie is t  meist  nicht sehr fest  verzwirnt  und zudem stärker a ls  die zuvor 
genannten Garne. Somit  e ignet  s ie  s ich ideal  für robustere Kleidungsstücke wie 
Jacken und Pul lover sowie für Beutel  und Taschen. 

Leinen wurde im 19. Jahrhunder t  durch die  preiswer tere Baumwol le  verdrängt . 
Bis  dahin hatte  man in Europa fe ine Häkelspi tze aus Leinen angefer t igt . Mit  dem 
Aufkommen von „Öko“-Fasern erfreute s ich auch Leinen wieder zunehmender 
Bel iebthei t . Man verwendet  Leinen für  ähnl iche Zwecke wie Naturbaumwol le , es 
i s t  jedoch von der  Qual i tät  her  noch fester  und hal tbarer.

2  –  t i e r i s c h e  F a s e r n

Wolle i s t  das  am häuf igsten verwendete Häkelgarn. Sie  e ignet  s ich für  dekorat ive 
Objekte  ebenso gut  wie für  Kleidung. Es g ibt  e ine g roße Bandbrei te  an Erzeug-
nissen, von denen die  hochwer t igsten der  zu 100 % aus Schurwol le  bestehenden 
Garne das Woolmark-Siegel  t ragen. Lammwolle  wird aus der  er sten Schur von 
sechs bis  s ieben Monate a l ten Lämmern gewonnen. Die Wol le  der  jungen Angora-
ziege wird „Kid-Mohair“ genannt; mit  „Baby-Alpaka“ bezeichnet  man die  Wol le 
junger Alpakas, e iner  k le inwüchsigen Kamelar t . Diese sehr weiche und fe ine Wol le 
wird häuf ig zusammen mit  Kaschmir  oder Seide ver sponnen und is t  besonders  für 
die  er ste  Babyausstat tung geeignet . 

Ebenso wie Lammwolle  g ibt  es  Merinowolle  in  ausgezeichneter  Qual i tät . 
Aufgrund der  sehr  langen Wol l fasern s ind diese Garne wunderbar  weich und 
zugle ich sehr s tabi l . Lamm- und Mer inowol le  s ind ausgezeichnet  zum Häkeln 
geeignet  und werden überwiegend für  Kle idung verwendet .

Kaschmir  oder  Cashmere,  eine der  kostbar sten und besten Wol lsor ten, wird aus 
dem Unterfe l l  der  im Himalaya beheimateten Kaschmirziege gekämmt. Pro Tier 
erhäl t  man dabei  jewei ls  höchstens 100 bis  150 g pro Jahr. 

gut zu
Wissen
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Kaschmir  i s t  feder le icht , se idig und le icht  e last isch. Aus Kaschmirwol le  gehäkel te 
Arbei ten s ind sehr anschmiegsam und haben e ine schöne Passform. Diese sehr 
teure Wol le  wird meist  in  Knäueln à  20 bis  30 g angeboten. 

Tweedgar n kommt ur sprüngl ich aus Schott land und Ir land. Es is t  robust , s trapa-
zierfähig und Wasser  abweisend, denn durch e ine spezie l le  Behandlung enthäl t  es 
noch e inen Tei l  des  natür l ichen Wol l fet ts  Lanol in. 
Die berühmten schott ischen Aranpul lover  werden tradi t ionel l  aus Tweedgarn ge-
str ickt , doch natür l ich e ignet  s ich das re lat iv  dicke Garn auch zum Häkeln. Es 
lässt  s ich mit  e iner  dicken Häkelnadel  wunderbar zu warmen Decken verarbei ten. 

Das sogenannte Flauschgarn zeichnet s ich durch weiche, f lauschige Fasern aus. In 
diese Kategor ie gehören Mohair  (aus der Wolle der Mohairziege, e iner türkischen 
Ziegenar t)  sowie Angora,  das aus dem Fel l  e iner Kaninchenrasse gewonnen wird. 
Dieses Garn ist  für kompliz ier te Muster nicht geeignet , da s ich hierbei  der kusche-
l ig-warme Effekt  schnel l  ver l ieren würde. 

Seide  wird von Insekten, genauer gesagt  den Lar ven des Seidenspinner s , produ-
zier t . Die Raupen verdauen die  Blät ter  des  Maulbeerbaums und spinnen daraus 
e inen e inzigen 700 bis  1200 m langen Faden für  ihren Kokon. Das g lat te , weiche 
und sehr s tabi le  Seidengarn is t  her vor ragend zum Häkeln dekorat iver  Kle idungs-
stücke geeignet . 

3  –  V i s k o s e F a s e r n

Viskose entsteht  in e inem chemischen Herste l lungsverfahren, das gegen Ende des 
19. Jahrhunder ts  entwickel t  wurde. Dabei  wird die  Zel lu lose pf lanzl icher  Fasern 
zu e inem Faden ver sponnen. Viskose war vor a l lem in den 1930er-Jahren sehr 
bel iebt , a ls  Naturmater ia l ien in Mode kamen.
Diese sogenannte Kunstse ide wird aus Bambus, Soja , Ramie, Baumr inde und 
anderen kurzen Pf lanzenfasern gewonnen.
Viskose hat  e ine le ichte, f l ießende Qual i tät , ähnl ich der  Seide, und wird daher 
gerne zum Häkeln von Kleidungsstücken verwendet . 

gut zu
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4  –  s y n t h e t i s c h e  k u n s t F a s e r n 

Synthetikfaser n  werden zu vie len unter schiedl ichen Effektgarnen verarbei tet , d ie 
s ich sowohl  zum Häkeln a ls  auch zum Str icken e ignen, beispie lsweise  Metal l ic- 
oder  Lurexgarn. Neuerdings verwendet  man synthet ische Mikrofasern häuf ig  auch 
zur Stabi l i s ierung von Naturfasern wie Wol le  oder  Baumwol le , denen hierdurch 
e ine g roße Leicht igkei t  ver l iehen wird. 
Polyester ,-  Polyamid- und Acr ylgarne s ind pf legele ichter  a ls  empfindl iche Natur-
garne wie Wol le  oder  Seide, da s ie  s ich in der  Maschine waschen lassen, zudem 
wärmen s ie  sehr  gut . Leider  s ind Fantas iegarne recht  schwier ig  zu verarbei ten, 
wenn s ie  sehr  dick und f lauschig s ind. Es empfiehl t  s ich daher  in jedem Fal l , mit 
dem gewählten Garn zunächst  e ine Maschenprobe anzufer t igen.

p F l e g e h i n w e i s e

Auf der  Garnbanderole  s ind häuf ig  –  jedoch nicht  immer – Pf legehinweise 
angegeben. Fal ls  s ie  vorhanden s ind, werden s ie  mit  den übl ichen internat ionalen 
Symbolen für  Text i lpf lege dargeste l l t . 

w a s c h e n

Auf den Garnbanderolen f indet  man oft  Pf legeanle i tungen in Form von Symbolen. 
Sie  beziehen s ich auf  die  Fasern, aus denen das jewei l ige  Garn zusammengesetzt 
i s t .

Häkelarbei ten aus Baumwol le  oder  Leinen können mit  e inem Feinwaschmitte l  bei 
maximal  60 ºC von Hand oder in der  Waschmaschine gewaschen werden. Wenn 
Sie  das  Kle idungsstück in der  Maschine waschen, so l l ten Sie  es  in e in Wäschenetz 
s tecken, um ein Aneinander re iben mit  der  übr igen Wäsche zu vermeiden. Ste l len 
Sie  e inen niedr igen Schleudergang e in und lassen Sie  das  Stück l iegend trocknen, 
jedoch nicht  in der  pra l len Sonne oder  in der  Nähe der  Zentra lheizung.

Arbei ten aus re iner  Wol le , Seide oder  Viskose sol l ten Sie  von Hand mit  e inem spe-
zie l len Wol lwaschmitte l  in  ka l tem Wasser  waschen. Mitt lerwei le  verfügen aber  auch 
vie le  Waschmaschinen über e in Spezia lprogramm für Wol lwäsche. Wählen Sie  e ine 
niedr ige Waschtemperatur  und lassen Sie  den Schleudergang aus. Rol len Sie  das 
Stück zum Vor trocknen in e in trockenes Badehandtuch e in (nicht  wr ingen!)  und 
lassen Sie  es  anschl ießend l iegend trocknen, jedoch nicht  in Heizungsnähe. 

gut zu
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Bei  s tarken Temperatur schwankungen z iehen s ich die  Hautschuppen auf  der  Ober-
f läche der  Wol l fasern zusammen und das Kle idungsstück läuft  e in. Aus diesem 
Grund sol l te  Wol le  g rundsätz l ich in ka l tem Wasser  gewaschen werden.

Mischgarne aus Wol l-  und Synthet ikfasern sol l ten zur Sicherhei t  genauso wie 
re ine Wol le  behandel t  werden, denn obwohl  die  Synthet ikfasern normalerweise 
unempfindl ich gegen höhere Temperaturen s ind, kann der  Wol lante i l  durch zu 
heißes  Waschen e inlaufen.

b ü g e l n

Arbei ten aus re iner  Wol le  oder  aus Mischgarnen mit  Wol lante i l  brauchen nicht 
gebügel t  zu werden, wenn man s ie  vor  dem Waschen sorgfä l t ig  in Form zieht  und 
l iegend trocknet . Wenn nöt ig , kann man jedoch mit  dem Bügele isen (Wol le inste l-
lung) e in wenig nachhelfen. 

Brei ten Sie  vor  dem Bügeln zunächst  e in dünnes Moltontuch (oder mehrere) 
auf  der  Bügelf läche aus. Bügeln Sie  dann Ihre Häkelarbei t  bei  Wol l tempera-
tur  ohne Dampf vor s icht ig  und ohne a l lzu v ie l  Druck. Legen Sie  dabei  e in tro-
ckenes, weißes  Baumwol l tuch auf  die  Arbei t , um zu verhindern, dass  s ich darauf 
g länzende Ste l len bi lden. Verfahren Sie  mit  Seide und Viskose ebenso, s te l len Sie 
das  Bügele isen jedoch auf  Seidentemperatur  e in. 

Arbei ten aus 100 % Baumwol le  oder  Leinen werden bei  Baumwol l temperatur  gebü-
gel t , h ierbei  wird das Unter legtuch jedoch vorher  e in wenig angefeuchtet . Fal l s 
nöt ig , z iehen Sie  das  Stück vor  dem Bügeln le icht  in  Form und stecken Sie  es  mit 
Stecknadeln auf  der  Moltonunter lage fest . So behäl t  Ihre Häkel  arbei t  nach dem 
Bügeln die  Form, sofern Sie  s ie  vor  dem Entfernen der  Stecknadeln gut  abkühlen 
lassen.

gut zu
Wissen
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Das Symbol  des  Waschbott ichs ze igt  an, ob und 
bei  welcher  Temperatur  das  Kle idungsstück in der 
Maschine gewaschen werden kann. Mit  dem Hand-
symbol  i s t  es  nur für  Handwäsche geeignet .
Beispie l : 

Waschsymbole

Ble ichsymbol

Trockner-
symbole

Bügelsymbole

Reinigungs-
symbole 

Durchge-
str ichene  
Symbole 

Dieses  Symbol  besagt , dass  Ble ichmitte l  auf  Chlor- 
oder  Sauer stoffbas is  verwendet  werden dürfen.

Das Symbol  ze igt  die  empfohlene Temperatur  für  
den Wäschetrockner an. 
1 Punkt  ( .)  = niedr ige Temperatur
2 Punkte ( . .)  = normale Temperatur
Beispie l : 

Dieses  Symbol  bezieht  s ich auf  die  Bügel temperatur.
1 Punkt  ( .)  = 110 ºC
2 Punkte ( . .)  = 150 ºC
3 Punkte ( . . . )  = 200 ºC
Beispie l : 

Das Kreissymbol  g ibt  Hinweise  zur  chemischen 
 Reinigung.

Ein Kreuz auf  dem Symbol  bedeutet , dass  das  Stück 
nicht  gewaschen, gebügel t  e tc. werden darf .
Beispie l : 

gut zu  
Wissen
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Herstel ler und Name des Gar ns

Farbe und Nummer  
der Par tie

Gewicht des Knäuels   
oder der Docke

Lauflänge

Nadelstärke

Maschenprobe

Pflegehinweise

Mater ial- 
zusammensetzung

4–4½ 

USA
6–7

 

±50 g – 1¾ oz 
±115  m – 126 yds

4 32

24

Farbe       partie

2 10071

60 % Mer inowol le 

40 % Acr yl

MERINOMISCHuNG

XXX-Garne

Merinomischung

gut zu  
Wissen
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Banderolen  
lesen

10 x 10 cm
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B a n d e r o l e n  l e s e n

Handarbei tsgarn is t  in  Knäueln oder  Docken erhäl t l ich und stets  mit  e iner  Ban-
derole  ver sehen. Darauf  s tehen wicht ige Informat ionen, die  Sie  vor  dem Kauf 
beachten sol l ten.

Herstel ler und Name des Gar ns:  Das Garn gehör t  entweder zum Standardsor-
t iment  des  Herste l ler s  und is t  somit  sa isonunabhäng ig erhäl t l ich oder  es  handel t 
s ich um ein Saisonprodukt , das  i rgendwann aus laufen wird. In diesem Fal l  so l l ten 
Sie  sofor t  die  für  das  Projekt  benöt igte  Menge des gewählten Garns kaufen.

Farbe und Par tienummer:  Diese Angaben müssen Sie  vor  a l lem beachten, fa l l s 
Sie  zum Fer t igste l len Ihrer  Abei t  wei tere  Knäuel  nachkaufen müssen. Es fä l l t 
le icht  auf , wenn diese farbl ich nicht  zum übr igen Garn passen.

Gewicht des Knäuels  oder der Docke:  Das Gewicht  hängt  ab von Garnar t  und 
Mischung. Sehr le ichte  Garne wie Kaschmir , Seide, Mohair  oder  Angora g ibt  es 
meist  in  Knäueln zu 25 oder  30 g. Meistens s ind Garne in Knäueln à  50 g erhäl t-
l ich, Knäuel  und Docken dickerer  Garne wiegen oft  auch 100 g.

Lauflänge:  Anhand der  Lauf länge lässt  s ich die  „Erg iebigkei t“  e ines  Garns 
berechnen. Dünnes Garn hat  bei  g le ichem Gewicht  e ine g rößere Lauf länge a ls 
di  ckeres  Garn. Daher is t  für  e in und dasse lbe Projekt  meist  e in dünneres  Garn 
erg iebiger  a ls  e in dickeres. Mit  der  Maschenprobe lässt  s ich der  Garnbedarf 
berechnen. 

Nadelstärke:  Meist  i s t  auf  der  Banderole  die  vom Herste l ler  empfohlene Str ick-
nadelg röße angegeben, bei  manchen Garnen auch die  der  Häkelnadel . Nehmen Sie 
im Zweife ls fa l l  e ine Häkelnadel  in  der  empfohlenen Str icknadels tärke und fer t igen 
Sie  e ine Maschenprobe an.

Maschenprobe:  Hier  wird angegeben, wie  v ie le  Maschen und Reihen man mit 
dem jewei l igen Garn glat t  rechts  s tr icken muss, um ein 10 x 10 cm großes Str ick-
stück zu erhal ten. Diese Angaben s ind ebenso wicht ig  wie  die  Empfehlungen zur 
Nadels tärke.

Zusammensetzung:  Informat ionen zur Zusammensetzung des Garns müssen in 
jedem Fal l  auf  der  Banderole  vermerkt  se in. Die Antei le  der  e inzelnen Komponen-
ten s ind prozentual  angegeben.

Pflegehinweise:  Diese s ind nicht  vorgeschr ieben, doch vie le  Herste l ler  fügen s ie 
dennoch hinzu. Die Symbole s ind ident isch mit  den Symbolen für  Text i lpf lege.



20

d i e  m a s C h e n p r o B e

Bevor Sie beg innen
Eine Maschenprobe is t  unverzichtbar. Auf v ie len Garnbanderolen s ind Maschen-
proben angegeben, doch le ider  beziehen s ie  s ich meistens auf  das Str i  cken und nur 
sehr se l ten auf  Häkelarbei ten. Dennoch können Sie  hier von ausgehend abschätzen, 
welche Stärke die  Häkelnadel  haben muss, und diese gegebenenfal ls  anpassen, 
während Sie  die  Maschenprobe anfer t igen.

Welche Größe, welches Gar n, welches Muster?
Normalerweise fer t igt  man e ine 10 x 10 cm große Maschenprobe an, doch bei 
dickem Garn empfiehl t  s ich e ine Größe von 20 x 20 cm oder mehr. Man braucht 
schon e ine gewisse Fläche, um beur te i len zu können, ob das Ergebnis  tatsächl ich 
den Erwar tungen entspr icht . Anhand der Maschen- und Reihenanzahl , d ie  man 
benöt igt , um ein 10 x 10 cm großes Stück zu häkeln, können Sie  le icht  ausrechnen, 
wie v ie le  Luftmaschen Sie  für  das jewei l ige Projekt  anschlagen müssen und wie 
v ie le  Reihen Sie  häkeln müssen, um die  gewünschte Höhe zu er re ichen. Fal ls  Ihre 
Maschenprobe von den Angaben in diesem Buch abweicht , müssen Sie  die  Ma-
schen- und Reihenanzahl  entsprechend Ihrem Ergebnis  e in wenig abwandeln. 
Anhand der Maschenprobe können Sie  das jewei l ige Häkelmuster  er st  e inmal  üben 
und überprüfen, ob Garn, Nadelstärke und Muster  auch wirk l ich zusammenpassen. 
Darüber hinaus machen Sie  s ich dabei  mit  der  Beschaffenhei t  des  Garns ver traut 
und bekommen ein Gefühl  dafür, wie fest  oder locker  Sie  das gewählte  Muster 
häkeln müssen, damit  es  am besten zur Geltung kommt. Jeder  häkel t  auf  se ine 
e igene Weise, der  e ine etwas fester , der  andere lockerer. Wenn Ihnen die  Arbei t  zu 
fest  vorkommt, nehmen Sie  e infach e ine Häkelnadel , d ie  e in oder zwei  Nummern 
größer is t .

Ein wenig Kopfrechnen
Wenn Sie  die  Maschenprobe gehäkel t  haben, zählen Sie  daran ab, wie v ie le 
 Ma schen in der  Brei te  und wie v ie le  Reihen in der  Höhe e ine Kantenlänge von 
genau 10 cm ergeben. Fal ls  Sie  e ine 20 x 20 cm große oder g rößere Maschenprobe 
gearbei tet  haben, schneiden Sie  mit  e inem Cutter  e in 10 x 10 cm großes Fenster 
in e in Stück Kar ton und legen dieses  so auf  die  Arbei t , dass  es  unten mit  den 
Anschlagmaschen des Probestücks abschl ießt . Zählen Sie  nun die  Anzahl  der 
Maschen in der  Brei te  und die  Anzahl  der  Reihen in der  Höhe. Um die benöt igte 
Maschenzahl  pro Zent imeter  zu er rechnen, te i len Sie  die  gezähl ten Maschen durch 
zehn und mult ipl iz ieren Sie  das Ergebnis  mit  den Zent imeterangaben in der  Anle i-
tung. Verfahren Sie  mit  den Reihen ebenso. Wenn in e inem Model l  ver schiedene 
Häkelmuster  oder Farben verwendet  werden, fer t igen Sie  jewei ls  e ine separate 
Maschenprobe an. 
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Das Häkelfieber grassiert, und selbst wer noch nie eine Häkelnadel in der Hand hatte, wird
früher oder später von ihm gepackt. Hilfestellung in allen Häkelfragen bietet dieses Buch, das
in 25 Lektionen aus jeder Anfängerin eine Häkelexpertin macht. 38 attraktive Projekte werden
detailliert in Wort und Bild beschrieben: angefangen bei einfachen Luftmaschenketten mit
eingehäkelten Perlen bis hin zu Blütenschals und einer raffinierten Weste aus Granny Squares,
den angesagten Häkelquadraten.
 


